
Lvz 16.!7. juni 1,?~

'~~,~.

.

.,,'

IS,men'.'I:
, " f '"

d ;' , " ,

Quer

h" , h " , .

c~mlscer
i ,

, ~ pu :

rI ~ ' : ", "' ',. ,"C' ,

, , ",- ;, , , c ; -',""~ c,,:':;'j,;:,~;'i;,,!~;r;:;c

Chem' ie-"Nobelpr~is für die Aufklärung efementdre;r

Was eine chemische Reqktion nen aber noch ungeeignet" Hier, elasti!!ch stoßen. Aus den Ge-
ist, meint jeder von uns zu wis- bewegen' sjch sehr viele Mo..: -schwindigkeiten, Richtungen
sen: Zwei Moleküle stoßen zu- leküle unter zufälligen Stößen in und Massen der Produkte kann
sammen, "reagieren" miteinan- ' einem Volumen. -.man Schlüsse ziehen über not-

d.er, wo~ei " sich ,neu~ Molek~le Was man braucht, sind' mög- ': w~ndig~ Reaktion,se?ergien und
bIlden konnen, Wle dIes aber Im lichst "einzeLne" Moleküle' in- 'c Wlr!tungsquerschrutte. per '- Ver-

einzeln~n abläuf~! ~st bis he~te ~nau festgelegt~ Quaqten.:. )' s.uchsaufbau e.ri~nert :hier de~t-
noch mcht endgultlg aufgeklärt; zuständen! Das wissenschattli~ llch an ExperImente 1!11 der Ele-
Schon ein einfaches Molekül aus che Werk der Physikochemike~ mentarteilchenphysik. .

drei Atomen- mit wenigen Elek- D. R, Hirschbach ~ndY. T. Lee A~ch den konheten Quan-

jronen kann eine Vielzahl von (usA) und J C Polanyi (Ka- tenzustantl einzelner ReaktiO!I1s-

Quantenzuständen der Elektro.. nada) das 1986 :mit dem No~ produkte kann man abtaSten.
nenhülle annehmen. Zu jedem belpl'~iS für Chemie geehrt Dies ist besonders interessant,'
dieser ,Elektronen~tände k8;.nn , Wurde, ist auf die Lösun~ dieser ~eil si,ch kurz nach, einer Reak-c

e.$50 ,bIS 100 aufgef~cherte Mog- .Aufgabe g~richtet. Mit ihren j~- tlon ~Ie Produkte Im allge~"ei-
hchkelten der Schwrngungen der weiligen Arbeitsgruppen konn- r ' nen rn hoch'lngeregten Zustän-

.Atome "gegeneinander zulassen, '1en sie die lange bekannte Me- ,(jen ,befindeJl. in de~ennoch Viel

unddabeidreht es sich injedem thode der MolekU1arstrahlerzeu- Energie gespeichert sein kann,

,~eserc." ;.schwingungselektr;o- gung so kultivieren, daßMo- Hier" ha.t P~ofessor J.. C. Pola.nyi
, nIschen Zustande noch , um seme lekularstrahleri ein universelles wesentlIehe ErgebnIsse ~zlelt.

eigenf:" Ac11se. Aucl\ die Leiter. Mittet zum Nachweis diffizilster Sein~ Messungen tasten sich
d~rDrehztistände kann über, ,50, cReaktloqsschrittegeworden sin4, weit an den soge?an~ten über-

cSpr~s~en "haben; Die .Energieb~- c"~ " ., ;, .c ;; ga,ngszustand , bel ernez: che-

. h f " EI kt b h " " -.W,t m~ gasformlge Moleküle mIschen Re -1, tion her ~n u:nd ge -Je~c e ~r, " e ronen a n~n~ ~;Jnit;c, :Q~rschallgeschwindigkeit ' a;1.. , ...,

-=~~c&.1wlnW!}~~I1o~~,Dre~u~-" ~~ ;-~iP~ ~"V9I;'ra~~~1 ~l.\r h '~ .w~.hr~~." \~? .,:EI?bh~~e rn de~

",~?~es"?Molek~~,s,,",~te[schel~n ei e :n.'.;II;Jff" e. :Vä~Ju "f..;;c~ -, Erierglehau~~t qer:", u~~ers~ch
",si~cJ.e.wei*~ tlm.,rnebrere,Gro- '"C,.,~-,T ~ $~!,,~, 1~7,~ (,y xn~.T :'.tem"-R~tl?n;, Dle"'"Ruckrech-

"" -;;.;; , .,. " d " All ' ,rne1',:a,: ~!1,men, $~.k:qfilel)"slch n'.In g " emercVlt!lzahi'
g emessener'C U'!'nof ~ vonern~J1 er." , e c die. 61ekü~e, ca1ii; art. I~,;ab ; , "

, drei Bewegungsformen aber' smd ." s ~ c, 12" c. ' EI~enschaften der Produk.te- auf
f t " k ltdb 'nfl .(Temperaturen ~nt~r 4 KelvJn l'nteressante '

Z w I'" chens '-"' e "' b oi o ge oppe J' un ~I uss:en c -. d- 1 ' ht ' ' ." hb " ) ",-;.: b ;1-., " ,,1.1.1. :' ~.' I ' h ;0" " - d -.'" l ' h sm elc erre\c ar wld I der R --1- tlon ISt nach W1evo Lcg elc erm..,..en as mog !C e ' " , " ; , CQA ~
akt ' V halte ' . M den ernen Strabl, rn dem es na- elne hera "'" fordernd -' Aufgabere lve er n ernes 0- , , " ., " ~ ~

~leküls.:.:,','-;;' ,,::;' .c,'.;. "::;",:' he~u kel~e.Stoße m~hrunter <;len fi}rTheoretiker a~ Chemie, Phy-
, ,; : ' " .,"' '-C7- Tell~hengl~t." ~un,.k;1nn man slk und MathematIk; :

.'-I5ie~- SChr"6dirigergleichUng';81s cZW~! Stra~l~,ve~~cnlec!ener Mo- Wirsind hellte Zeugen ~neS
die mathematische Formel c zur , lekuls,q~n-, fufernan,de~ treffen stürmischen Angriffes dfir Wis-

Beschreibung, des ungestörten la~se~ ,q~er" ~Ole~ularstrahl~n ..,' senschaft' au!': das eigentliche
Verhalte~ eines einfachen Mo-: mIt r;aser~lc,ht ~euz,en p?er bel,. Reaktionsereignis.- von dem" dex:

leküls kannheute; auf"den be- de~,komblmeren. ~urch ~Insat.z 'Chemiker 1?isher'.~ das " Vor-

sten "U11d "schnellsten Computern von La.~e~ sehr verschl,edener her-Na,~lher" untersuc!ilte. Aber

gerechnet; nur-Lösungen liefern, We.~lenlange kann"ma!11 d!e Mo- erst Einblickein das"Zwischen:.
die die jeweils ersten Sprossen lekulesch~/vor.der ReaktIon an c, durcb" erl'4uben ~in echtes quan..:
der Niveauleitern" von Zuständen "rege~.,J ,M~t ,MIkrowellen. kann titatives Ver8tändnis. ~ Er-

'befriedigend genau .annähern. ~ t;, el~zelne Rotah,?nszu- kenntnisfOrtschritt kommt dabei

Um-, aber t!ine chemische Reak- stand~. beernflus~ent< 1?as Inf:a- ! sowohl aus tief.gründigen phy-
tiowzu verstehen. also eineka.: rateLIch.t a,bsorble:rt.' die Schwrn- ;'sikalisch-matbematische~ Theo-
tastrophenartige Störun~ dersta. g~ngsfre~heltsgra~~~es .~ernge- , , rien ais aucrn aus einer hochlel-

bilen Moleküle, muß man quan- r~stes," un4 be! -.ultravIolettem stungsfähigen Computertechnik
titatiV' alle Einzelschritte au!klä. L!;cht regt. man dIe, :,Elektrqnen- sowie aus immer höher aufgelö-
ren, über die sich das Molekül hulle selektIv an, t , :"", c," " sten, irnmetspitzfindigeren Expe-

, ändert. Ein Ziev der Naturfor- Damit ist ein breites Me- rimenten.
scher ist die Unterteilung-,der thodenarsenal vorhandep: um Professor Yuan Tseh Lee

komplexen Mechanismen in ,Ele- Moleküle vor einer ReaktioQ in schätzt ein; tIaß es durch das Zu-
mentarreaktionen, die man d~nn genau festgelegte Zustände zu samrnenspiel dieser drei Rich-

Schritt tür Schritt einzeln besser versetzen. Treffen sich nun zwei tungen der Arbeit noch in den
zu verstehen hofft. c ; Moleküle aus beiden Strahlen, so verbleibenden Jahren' dieses

,c :: ' wird bei einer Reaktion Energie Jabrhunderts gelingen wiro, die

-Traditionell benutzte man In verbraucht oder freigesetzt. Des- Brücke fertigtubauen, die dje
der Theorie ~s Modellsysteme halb genügen die Reaktionspro- Kluft zwischen den Grondgeset-

die Reaktionen von Molekülen 1!11 dukte nicht entsprechenden Im- zen der Mechanik und 'der realen
Gasen. Diese si!11d für die Auf- pulserhaltungssätzen wie dieje- Welt der Ch~e überwindet.

klärung' der Elementarreaktio- nigen Moleküle, die sich nur ~. WOLFGANG QUAPP


